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Allgemeiner Deutſcher Frauenverein
Die Tagesordnung der 23 Generalverſammlung vom 2 bis

4 Oktober 1905 zu Halle a S lautet Sonntag den 1 Oktober abends
7 i Uhr Empfang des Allgemeinen Deutſchen Frauenvereins durch die
Stadt Halle im Stadtverordneten Sitzungsſaal Sitzungen der General
verſammlung Die Sitzungen finden in der Loge zu den drei Degen
Paradeplatz ſtatt und ſind öffentlich mit Ausnahme der Mitglieder
verſammlung am 4 Oktober 10 Uhr vorm

Montag den 2 Oktober vormittags 9 Uhr
1 Eröffnung der Generalverſammlung Geſchäſtsbericht über die zwei

jährige Wirkſamkeit des Vereins Okt 1903 1905 erſtattet durch
die Vorſitzende Frl Helene Lange

2 Geſchäftsbericht über die vom Allgemeinen Deutſchen Frauenverein
gegründeten und geleiteten Gymnaſialkurſe für Mädchen erſtattet
durch Frl Dr Käthe Windſcheid Leipzig

3 Antrag der Ortsgruppe Frankfurt Der Allgemeine Deutſche
Frauenverein wolle darauf hinwirken daß nach dem Frankfurter
Beiſpiel aus dem Kreiſe der Bürgerſchaft von Eltern und Er
ziehern Eingaben an das preuß Kultusminiſterium gemacht
werden betreffend Aufnahme von Mädchen in die höheren Knaben
ſchulen

4 Antrag des Allgemeinen Deutſchen Lehrerinnenvereins Der All
gemeine Deutſche Frauenverein wolle ſeine Zuſtimmung zu dem
von der Sektion für mittlere und höhere Schulen aufgeſtellten Plan
einer Mädchenſchule erklären und im Sinne dieſes Pians für die
Reform der höheren Mädchenſchule wirken

5 Antrag des Berliner Frauenvereins Die Ortsgruppen und Zweig
vereine des Allgemeinen Deutſchen Frauenvereins wollen der Frage

2 Beilage zu Nr 231 des GeneralAnzeiger für Halle u ven Saalkrei
Sonntag den 1 Oktober 1905

der Heimarbeit ihr Jntereſſe zuwenden und ſich insbeſondere an der
Organiſation von Heimarbeits Ausſtellungen beteiligen

6 Beratung über ein vom Allgemeinen Deutſchen Frauenverein heraus
zugebendes in einem Entwurf von Frl Dr jur Frieda Duenſing
vorliegendes Flugblatt Warum brauchen wir weibliche Vor
münder Referentin Frl Di jur Frieda Duenſing

7 Kaſſenbericht des Allgemeinen Deutſchen Frauenvereins erſtattet
durch Frau Gertrud Dumſtrey Freytag Bericht der Kaſſen
reviſorinnen und Entlaſtung der Kaſſenführerin Wahl der Kaſſen
reviſorinnen für die Geſchäftsperiode 1905 1907

Dienstag den 3 Oktober vormittags 9 Uhr
J Bericht der Kommiſſion des Allgemeinen Deutſchen Frauenvereins

für Rechtsſchutz erſtattet durch Frau Luiſe Pache
2 Bericht des Verwaltungsrats der Ferdinand und Luiſe Lenz

Stiftung des Allgemeinen Deutſchen Frauenvereins bezw der
StipendienKommiſſion über die abgelaufene Geſchäftsperiode er
ſtattet durch Frau Pauline Voigtländer,

3 Kaſſenbericht der Ferdinand und LuiſeLenzStiftung erſtattet durch
Frau Luiſe Pache Bericht der Kaſſenreviſorinnen und Entlaſtung
der Kaſſenführerin

4 Beratung über ein vom Vorſtand im Entwurf vorgelegtes Flug
blatt Worin ſieht der Allgemeine Deutſche Frauenverein die Auf
gaben und Ziele der Frauenbewegung Refſerentin Frl Helene
Lange

5 Notwendige Reformen im Hebeammenberuf
Elsbeth Krukenberg

6 Bericht der von der 22 Generalverſammlung eingeſetzten Kom
miſſion zum Studium der Frage Die Aufklärung über den
Alkoholismus durch die Schule erſtattet durch Frau Wendt

7 Welchen Erfolg hat der Allgemeine Deutſche Frauenverein durch

Referentin Frau

Herausgabe ſeiner auf Armenweſen und Schulverwaltung ſich be
iehenden Flugblätter gehabt Anfrage der Ortsgruppe Darmhart vertreten durch Frau Auguſte Staudinger

Mittwoch den 4 Oktober vormittags 9 Uhr Geſchloſſene Sitzung
Nur Mitglieder des Allgemeinen Deutſchen Frauenvereins haben Zutritt

Beratung über den Zahlungs und Vertretungsmodus der Ortsgruppen
und Mitgliedsvereine des Allgemeinen Deutſchen Frauenvereins Vor
mittags 10 Uhr

1 Beratung über ein vom Vorſtand im Entwurf vorgelegtes Flugblatt
Die Frau in der kommunalen Verwaltung Referentin Frl

Dr Gertrud Bäumer
2 Antrag von Frau EggersSmidt Bremen Die Ortsgruppen

und Zweigvereine des Allgemeinen Deutſchen Frauenvereins wollen
bei ihren lokalen Polizeibehörden auf verſchärfte Verordnungen gegen
die Animierkneipen wirken Begründet durch die Antragſtellerin

3 Bericht der Propagandakommiſſion erſtattet durch Frau Elsbeth
Krukenberg

4 Vorſtandswahl
uwç R 3,n haſharſjßòj d

Sonntag den 1 Oktober nachmittags 4 Uhr findet in der Loge zu
den drei Degen Paradeplatz eine Sitzung zur Beſprechung des folgenden
Themas ſtatt Von welchen Geſichtspunkten aus hat die Frauenbewegung
an der Reform der ſexuellen Ethik zu arbeiten Referentin Frl Anna
Pappritz Zutritt haben nur Mitglieder des Allgemeinen Deutſchen
Frauenvereins ſowie alle durch den Vorſtand des Vereins oder des
Halleſchen Frauenbildungsvereins eingeführte Gäſte

Tagesordnung des öffentlichen Frauentages vom 2 bis 4 Ok
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Stores Spachtel Vitragen
ustorngrosso Auswahl in gesohmackvolleon

VFalten Stofſte
Rouleaux Stoff mit Seidenglanz glatt und

gemustert weiss eröme und gold
empfiehlt

I 2u billigsten Preisen
tober 1905 in den Kaiſerſälen Gr Ulrichſtraße 51 Montag den
2 Oktober abends 71 Uhr

1 Moderne Streitfragen in der Frauenbewegung Frl Helene Lange
2 Die Aufgaben der weiblichen Vormundſchaſt Frl Dr jur Frida

Duenſing
ienstag den 3 Oktober abends 71 Uhr

bürgerlichen Frauen und die Heimarbeit Frl Alice Salomon
Alkoholismus und Volksſittlichkeit Frau Dr Hildegard Weg
ſcheider Ziegler

Mittwoch den 4 Oktober nachmittags 4 Uhr
1 Beruf und Ehe Frau Marianne Weber Heidelberg
2 Das Gemeindewahlrecht der Frau Frl Dr Gertrud Bäumer
Am Dienstag nachmittag 4 Uhr findet eine Verſammlung für junge

Mädchen ſtatt Anſprachen von Frl Dr Kähe Windſcheid Frl Alice
Salomon Frl Dr Gertrud Bäumer und anderen Der Ort wird
noch bekannt gegeben
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Berliner 5timmungsbilder
Von Paul Lindenberg

Nachdruck verboten

Jn Ober Schöneweide Die A E G Ausſtand Was
man hofft und befürchtet Am Urbanhafen Der erſte
Cholerafall Ruhe iſt die erſte Bürgerpflicht Miniſter
Witte in Berlin Unter den Linden Ein überrafchender
Plan Die Umwandlung des Straßenverkehrs Zwei

Premisren
Draußen in Ober Schöneweide Nicht gar lang iſt s her da

kannte man den Ort überhaupt nicht ein paar Häuschen und ein paar
Reſtaurants wie man ſie überall längs der Oberſpree findet alltags ruhig
und Sonn wie Feiertags von fröhlichſtem lärmendſtem Leben erfüllt
Und heute in weniger als einem Jahrzehnt eine Art Stadt mit mehr
denn 12000 Einwohnern emporgeſchoſſen zwiſchen Waſſer und Wald
Das hat die Jnduſtrie gemacht die allmächtige die wenn es nur
möglich iſt aus Berlin herauszieht um ſich vor den Toren der Rieſenſtadt
ihre modernen Zwingburgen zu errichten Hier in OberSchöneweide iſt
die Herrſcherin die A E G Für Berlin und wohl auch weiter hinaus
genügen dieſe drei Buchſtaben um die e Größe und den tief
gehenden über Alpen und Weltmeere reichenden Einfluß der Allgemeinen
Elektrizitätswerks Geſellſchaft anzudeuten 86 Millionen Mark
Aktienkapital und 33000 Arbeiter das iſt ſchon was ſelbſt in unſerer Zeit
die an vielſtellige Ziffern gewöhnt iſt Und dieſe 33000 Arbeiter feiern
vielleicht ſchon am Montag und bald danach wohl die doppelte Zahl wenn
Ober Schöneweide nicht nachgibt Dort bei den Kabelwerken der A G

und gleichzeitig auch bei den Wernerwerken Siemens Halke in
Weſtend ſorderten einige hundert Lagerarbeiter und Schraubendreher
einen höheren Lohn die Firmen bewilligten einen beſtimmten Teil der er
betenen Erhöhung worauf die Arbeiter nicht eingingen und die Arbeit
niederlegten Die Antwort der A G war daß ſie ihre 10000 Arbeiter
der Werke in Ober Schönweide entließ da durch den Ausſtand der er
wähnten Gruppen ein Weiterarbeiten unmöglich ſei und daß ſie aus dem
ſelben Grunde weil die verſchiedenen Werke in enger techniſcher Ver
bindung ſtehen und ein Betrieb von dem andern abhängig iſt am
Sonnabend ihre ſämtlichen Fabriken ſchließen müſſen falls nicht bis dahin
eine Einigung auf der von ihr vorgeſchlagenen Grundlage erzielt worden
ſei Tritt das ein ſo dürften zahlloſe andere induſtrielle Betriebe in Mit
leidenſchaft gezogen werden und es kann ein Generalſtreik ſämtlicher Metall
arbeiter die Folge ſein Das bedeutet aber ſehr ernſte wirtſchaftliche
Störungen für Berlin wenn ſchon ſich nicht die Erwartung des Vor
wärts erfüllen wird langſam ſterben die Rauchwolken auf den turm
hohen Eſſen der großen elektriſchen Zentralen dahin die Straßenbahnwagen
kraftloſe hilfloſe Ungetüme werden mitten auf der Straße ihre Fahrt ein
ſtellen Maſchinen und Fahrſtühle müſſen ſtillliegen und das Licht wird
erlöſchen

Das ſonnigſte und goldigſte Herbſtlicht lachte am Mittwoch vormittag
über Ober Schöneweide Nicht nur in dieſer heiteren Beleuchtung
macht der Ort einen guten Eindruck Alles iſt neu und vieles nett in
ihm Dieſe Häuſer ſind durchweg dreiſtöckig die meiſten mit blumen
geſchmückten Balkons verſehen die Straßen breit und ſauber faſt ſämtlich
mit dem Ausblick auf den nahen dunklen Forſt in deſſen Nachbarſchaſt
kieinere Häuschen liegen mit hübſchen Vorgärten in denen Georginen
Aſtern Sonnenblumen ihre bunte Tracht entfalten Ueberall iſt eine rege
Bautätigkeit zu bemerken man ſieht es geht hier mit Siebenmeilenſtiefeln
vorwärts Auch bei den 42 Morgen bedeckenden Werken der A G
denn umſangreiche neue Arbeitsſtätten ſind dort im Entſtehen begriffen
Wuchtig wirken dieſe in gelben Verblendſteinen aufgeführten hohen langen
Gebäude deren zahlloſe große Fenſter die Fronten breit unterbrechen und
deren gelbe ſchlanke Schornſteine ſich tühn emporrecken zu ſchwindelnder
Höhe Nur zwei von ihnen ſtoßen Rauchwolken aus mit ihrem dunklen

iſcht ſich ein leichter heller der von einem mittleren Bau
und nun erſt ſehen wir daß der geſamte Dachſtuhl desſelben

zerſtört iſt und die Eiſenſparren ſich kreuz und quer durcheinander ranken
den dortigen Lagerräumen Feuer ausgebrochen

und hatte ſich raſch verbreitet Aber nun iſt ſein Herd erſchöpft und blos
aus Vorſicht ſind mehrere Spritzen zurückgeblieben die Feuerwehrleute
plaudern mit den grünberockten Gensdarmen die ſich aus anderer Vorſicht

ter dem mit wildem Wein beſpannten Eiſengitter auſhalten Sonſt
iſt alles ſtill und verlaſſen in und außerhalb der Werkſtätten und Hallen

Höhen und Gängen nirgends eine menſchliche Seele zu ſehen auch
den Lageſtätten an der Spree wo wahre Kohlengebirge auf

getürmt ſind und wo die gewaltigen ſchwarzen Krahne vergeblich ihre
eiſernen Fangarme den Waſſerſpiegel ausſtrecken um vielzentner

Laſten ſpielend auf die Schienen zu heben die hoch über dem Erd
boden auf ſchmalen Trägern zu den einzelnen Baülichkeiten führen

Seltſam wie gewohnte Arbeitsſtätte doch jene anzieht welche in
bisher ſo emſig gewirkt und geſchafft Auf der dem Haupteingang

rgelegenen Straßenſeite ſtehen die Arbeiter in Scharen ſie unter
halten ſich von dem Brand dem Ausſtand den bisherigen und zukünftigen

einer ſeinen Gefährten den Vorwärts vor
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Verſammlungen hier lieſt
dort berichtet ein anderer von den letzten Beſchlüſſen der Arbeiter Kom

eine Spur von Erregung Ungeduld Unzufriedenheit
vielen einzelnen Gruppen in den anderen Straßen und

en zahlreichen kleinen Reſtaurants die dichtgefüllt ſind ebenſowenig
bei den Frauen von denen man auffallend wenige trifft Natürlich kommt

manchen der Berliner Humor zu ſeinem Recht Jeſtern bin
erſt um zehne aufgeſtanden man wird faul wie die Sünde aber et

Haſt recht Fritze det Leben is ja ſo janz ſchönſtärkt die Glieder
man zehn Märker täglich kriejen Ja und dann jleich

miſſionen ruirgendin jſionen nirgends
Auch nicht bei den

toll mw i
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noch n Futtertrog umjehängt Bei einer anderen Schar Wat
machſt n heute Guſtav Als wie icke Jch werd Karnickel dreſſieren

Wirtin hat friſche belommen Und dann tret ick ſpäter mit dieHitlie

Tiere im Zirkus uf Als duſſeliger Auguſt Nee Emil dazu
paßt Du beſſer Und ich werd Dir nen juten Rat geben eh Du vor
Hunger uf m letzten Loch pfeifſt verkoof Dir als Affe an den Zoologiſchen
die nehmen Dir gleich Da klopft dem einen der beiden Freunde eingraubärtiger Werhuhrer auf die Schulter Kinder jetzt könnt Jhr ja

noch Witze machen ich fürchte es wird Euch bald vergehen
Ein anderes Bild dieſes innerhalb der Berliner Grenzen im Süden

der Stadt Am Urbanhafen iſt s dort wo vor wenigen Tagen der
erſte Cholerafall entdeckt wurde der von der unheimlichen Krank
heit befallene Schiffer iſt ſeitdem geſtorben ſeine Frau und Kinder weilen
erkrankt in den Baracken Die Cholera inmitten eines der bevölkertſten
Stadtteile und dennoch keinerlei Furcht und Sorge keinerlei Beun
ruhigung und Erregung ſo groß iſt das Zutrauen zu den auf das vor
ſichtigſte getroffenen hygieniſchen ſtädtiſchen und ſtaatlichen Maßregeln Blos
die Obſtverkäufer machen ſchlechte Geſchäfte ein fliegender Pflaumen
händler ruft vergeblich Flaumen ſcheene blaue Flaumen t Fund zehn
Fennig aus mißmutig des Weges ziehend Junge mach det Du aus
die Jejend kommſt meint er zu einem Konkurrenten ick werde nächſtens
mit Kienäppeln handeln vielleicht jeht det Jeſchäft beſſer An der
einen Seite des Hafens liegen wie Trutzveſten ſechs Gasanſtalten hier
legen die Kohlenkähne an gegenüber agagen die Stein und Holzkähne
in langer Reihe ſieht man ſie nebeneinander fleißig werden die roten
Mauerſteine und weißgelben Bretter an das Ufer gebracht um von hier
aus auf ſtarkgefügten Wagen nach den verſchiedenſten Gegenden der Stadttransportiert zu werden Her eine Zille liegt abſeits von den anderen

verlaſſen und gemieden es iſt der Cholerakahn von welchem der
Wind einen anmutigen Karbolgeruch zu uns herüberträgt auf dem Verdeck
ſind die Bretterladungen hochaufgeſtapelt und mit Plantüchern bedecktWie wäre früher jene Rachbenſcht auf das ängſtlichſte gemieden worden

heute ſpielen in einer Entfernung von wenigen Metern blondlockige Kinder
und ein Dutzend Erwachſener beugt ſich über die Eiſengitter am Waſſer
rand beguckt neugierig den Kahn und erörtert wichtig die Angelegenheit

Da kommen ja wieder die Cholerakieker meint einer und deutet auf
zwei Taſſen die von einem Arzt begleitet von Schiff zu Schiff gehen
We orſchen ob auch alles in Ordnung Lieb Heimatſtadt kannſt
ruhig ſein

Und wieder ein anderes Bild aus dem Weltſtadtleben Am letzten
Sonntag iſt s Unter den Linden Warm iſt die Luft und die Spatzen
lärmen ſo vergnügt zwiſchen den rotbraunen Blättern der Kaſtanien als
ob es zum Frühling ginge Jetzt am Nachmittage wogen geputzte Menſchen
maſſen auf und nieder in unſerer erinnerungsreichen Promenadenſtraße
Jnmitten der Menge ein hochgewachſener Mann der markig geformte Kopf
mit klugen dunklen Augen und kurzgeſchnittenem Vollbart neben ihm eine
ſchlanke Dame in ſchwarzem Spitzengewand Geſtalt und Geſicht raſſig
die gauze Erſcheinung anziehend und elegant Fremde ſind s das ſieht
man auf den erſten Blick Nun ſiutzen einige der Vorübergehenden dieſer
und jener faßt unwillkürlich zum Hut und grüßt ein Name wird genannt
halblaut erſt und vereinzelt dann ſtärker und immer häufiger und Witte
Witte iſt s Miniſter Witte mit ſeiner Gattin fliegt s von Mund
u Mund Jm Nu iſt das Paar umringt Hochrufe ertänen viele wollen
em Friedensſieger die Hand drücken und er mag froh geweſen ſein als

er mit ſeiner ſchönen Geſährtin welcher die Freude ob dieſer Huldigung
aus den glänzenden Augen ſtrahlte das Portal des Hotel Briſtol er
reichte Aber ſoleicht geben ſich die Berliner nicht zufrieden Wittewohnt hier eben iſt er Feine kommen das genügte um die Spazier

gänger aufzuhalten zu Hunderten verharrten ſie gegenüber dem Hotel und
ermüdeten nicht in ihren Hurrahs bis der ruſſiſche Miniſter auf einem
der Balkons erſchien und ſich dankend verneigte da aber ſchwollen Jubel
und Trubel brauſend an

Herrn von Witte ſoll dieſer ſympathiſche Berliner Empfang ſehr an
geheimelt haben in warmen Worten ſprach er ſich über Berlin und deſſen
Emporblühen aus Ja es geht bei uns flott vorwärts einen Stillſtand
auf t einem Gebiet gibt es nicht und der plötzlichen Ueberraſchungen
ſind viele Als neueſte und wichtigſte iſt der ſoeben veröffentlichte Plan
der Großen Berliner Straßenbahngeſellſchaft zu verzeichnen
den Straßenbahnverkehr von der Potsdamerbrücke ab die Potsdamer und
Leipzigerſtraße eng h zum Spittelmarkt zu einem unterirdiſchen zu
geſtalten und ſo jene Haupiverkehrsadern auf das weſentlichſte zu entlaſten
Auf die bisherige Weiſe geht s ja garnicht weiter das ſieht Jedermann ein
und wenn die obige Abſicht verwirklicht werden könnte wäre uns miteinem Schlage geboten Ja wenn das Wörtchen wenn nicht wäre

kann man auch hier ſagen Die 60 Millionen Mark welche dieſe rieſigen
Anlagen erforderten würden unſchwer aufzubringen ſein weit erheblicher
ſind gewiſſe techniſche Bedenken und am erheblichſten der Widerſtand des
Magiſtrats der ja allmählich die Straßenbahnen für die Stadt übernehmen
will und eigene Untergrundbahnen neben den bereits bewilligten der
beſtehenden Unter und Obergrundbahn auszuführen gedenkt ins
aber iſt zunächſt von Vorteil daß das verjährte Projekt aufs neue die all
gemeinſte Aufmerkſamkeit auf die unbedingt notwendige Umänderung unſeres
Straßenbahnverkehrs lenkt und höchſtwahrſcheinlich Leben in die Bude
bringt das heißt die entſcheidenden Stellen veranlaßt etwas ſchleuniger wie
bisher die brennend wichtige t zu behandeln

Zwei Premiéren ſehr verſchiedener Art gab s in dieſen jüngſten Tagen
eine ſehr vernünftige und eine ganz verrückte muß man noch ſagen daß
die erſtere im Schauſpielhauſe und die letztere im Kleinen Theater
ſtattfand Die Königliche Bühne brachte uns Oskar Blumenthal s
dreiaktiges Versluſtſpiel Der Schwur der Treue ſehr niedliche
Nippesware ein bischen langatmiger wie ſonſt die Komödien des Ver
faſſers ſind auch weniger Paprika diesmal aber im Ganzen unterhaltend
und anſprechend Die Bezähmung des Widerſpänſtigen eines flotten
Schülers Rembrandt s durch ſeine reizende Gattin behandelt das Stück
mit guter Laune und fand bei dem vorzüglichen Spiel warmen Beifall
Das Kleine Theater wartete mit einem neuen Wedekind auf Gidalla
benamſte der merkwürdige Poet ſein noch merkwürdigeres fünfaktiges Schau
ſpiel in welchem er die Hauptrolle ſpielte gewandt und intereſſant Ein
tolles Durcheinander von Figuren Anſichten Szenen von Hohn und
Spolt von Gift und Galle von Witz und Ulk wenn ſich dergleichen
das Publikum gefallen läßt ſo iſt das ſeine Sache und Wedelind hat
recht dies Publikum zu foppen und zwar tüchtig

Briefkaſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt

K E Einigen Sie ſich mit der Brauerei Sie mußten ehe Sie
die Reparatur vornehmen ließen bei der Brauerei anfragen ob Sie dieſelbe
mit ihrer Genehmigung und auf ihre Koſten bewertſtelligen laſſen dürften
da die Sache dringend ſei Jetzt werden Sie doch wohl bei der Begleichung
der Rechnung die man für zu hoch hält einen Teil tragen müſſen

H Sch in N Sie dürfen beim Auszug die Tapete nicht von den
Wänden reißen Zu einer teilweiſen Vergütung wäre der Hauswirt nur
dann verpflichtet wenn Sie damals als Sie die Tapete anbringen ließen

Zriketts döhm Kohlen ſas Westf Kok
Corf Nolz Anthracit u andere

nur la QOualitäten offeriert noch zu Sommerpreisen
Lager platz verl Königstrasse Eingang Raffinerie Thüringer Bahnhof

Sorten Steinkohlen

Oktober

Emil Höschel

ör Ulrichstr 52
Fernruf 3055

wawaaaaaannnanaanaaanaaaaaaaananeeeevon ihm eine diesbezügliche Zuſicherung erhalten hätten Nobel iſt es
allerdings nicht daß nachdem die Tapete erſt ein halbes Jahr gn den
Wänden iſt man Jhnen jetzt kündigt

Abonnent G Aenderungen in der Hausordnung vorzunehmen
ſteht dem Hauswirt jederzeit frei in Jhrem Falle handelt es ſich um die
Beleuchtung und da können Sie ſich der Verbeſſerung gegenüber nicht
ausſchließen

Ein Abonnent Nunmehr handelt es ſich um die Beantwortung
der Fragen Wie iſt die Anfangsgrenze der Gegenwart gedacht und
wie weit ſoll die Vergangenheit zurückgreifen

H U Das ganze Gebiet der Peißnitz von der Brücke bis zur
Spitze an der Saale alſo Reſtaurantplatz Wieſe Holzung umfaßt 23 ha
87 a 50 qm Die Jnſel Helgoland hat einen Flächeninhalt von 0,55 qkm

K D Das in Rede ſtehende Citat befindet ſich am Schluſſe des
Schiller ſchen Gedichtes Thekla Eine Geiſterſtimme

Erſatzpflicht ad I Der Vater des 171ährigen Sohnes iſt nicht
für die Anſprüche des Geſchädigten haftbar 828 B dagegen
der Schuldner bei Vorſatz und Fahrläſſigkeit F 276 B ad II
Der Fall mit dem Kinde deckt ſich aus g 828 und konnte ein Mangel
in der elterlichen Aufſicht in vorliegendem Falle nicht gefunden werdenſonſt hätten die Eltern für den Schaden haften müſſen

Kinderangelegenheit Anonyme Anfragen alſo ſolche die nicht
den Namen des Einſenders als Unterſchrift haben werden nicht be
antwortet

H L 20 Die verfallenen Verſicherungsmarken leben wieder auf
ſofern jetzt die Verſicherung fortgeſetzt wird und 200 Stück Marken auf
Grund dieſer neuen Verſicherung verwendet ſind

Jnvalid A S Der Vater haftet für ſein Kind auch wenn
dieſes großjährig iſt für deſſen Unterhalt wenn es kein eigenes Vermögen
hat und ſich nicht ſelbſt unterhalten kann Zum notwendigen Unterhalt
gehören aber auch Arztkoſten Näheres finden Sie in den 88 1601 bis
1614 des B B

B 100 ad I Der Chef iſt nicht zu dieſer Zahlung verpflichtet
es müßte denn beim Engagement diesbezüglich etwas ausgemacht worden
ſein ad II Eine Reklamation an die Einkommenſteuer Veranlagungs
tomiſon Bureau Friedrichſtraße 51 dürfte jedenfalls fruchtlos ſein

A B Sie muten dem Onkel wahrlich zu viel zu Nehmen Sie
Einſicht in das in unſerer m zur Verfügung ſtehende Reichs
adreßbuch unter der Rubrik MaſchinenFabriken dürften Sie jedenfalls
mehrere finden die die von Jhnen Maſchinen fabrizieren

Zwei Streitende Anonyme Anfragen werden nicht beantwortet
Siehe die Notiz am Kopfe des Briefkaſtens

O M ad I Wenn beim Mieten geſagt worden die Wohnung
koſtet monatlich ſo und ſo viel ſo iſt monatliche Kündigung maßgebend
ad II Das Adreßbuch für 1905 führt einen ſolchen Verem nicht auf
wohl aber Sanitäts Kolonnen Siehe das Adreßbuch Teil IV Seite 39
und 40

F G 17 ad I Der Onkel meint nein ad II So oft als es
jener Meiſter für nötig hält reſp die Verhältniſſe der Feuerungsanlagen
es erfordern ad III Das ſind doch lediglich Privatabmachungen Ueber
haupt ſind uns Beſtimmungen für die von Jhnen angegebene Zeit nicht
bekannt

W S in M Der Onkel kann in dem Vorgehen des Gaſtwirts
durchaus nichts Unberechtigtes finden Dieſer kann doch ſeine Räume als

Wartehalle 2c anpreiſen Wenn etwas Unbefugtes darin läge ſo würde
doch die Direktion jener Bahn den Gebrauch des gewählten Beiwortes bei
Wartehalle unterſagen

K F Der Onkel kennt weder Mitglieder eines ſolchen Vereins
noch weiß er ob überhaupt in Halle ein ſolcher beſteht Das Adreßbuch
hat in der ganzen Rubrik Vereinsweſen dieſen Namen nicht

R A H ad I Ueber dieſe vermeintliche Unterſtützung erfahren
Sie das nähere im Bureau des Bezirkskommandos ad II Wenn es
ſich um Infanterie handelt ſo kommt in St in Betracht das 148 Jnf
Reg ſonſt Art Reg 38 und Pionier Bat 17 ad UI Sie müſſen
dieſe rückſtändigen Forderungen bezahlen ſie verjähren erſt in 4 Jahren
Die Betreffende läßt ſich ſelbſtverſtändlich durch ihren Mann vertreten

Nichte Anna

eigene Klasse Ohne musikalisohoe
Fertigkeiton zu erfordern versohaffen sie ſodermann für wonig
Geld die Musik der besten Orohester den Gesang und Vortrag
unserer grossen Künstler so refeh
haltig täusohend natürilen in I
herrlioher Tonfülle und Rarmonfe
frei von Nebengeräusohen wie woin
anderes Instrument Aunoh Ihreeigene Stimme und die Ihrer An
gehörigen können Sie zu Hause euf
zeiohnen was mit keiner anderen
Art von Apparaten zu errelohen ist
Die Hälfte dos Vergnügens am Be
31tz eines Phonographen vosteht
in der Aufnahme eigener Walzen

Unsere Vertreter am Platxoführen bereltwilligst vor

schurz
l Cdlioon

trA rin

Aohten Sie genau anf AlteSohutzmarke welohe jeder echteP h onograph und Walsgo trägt
Instrumente von Mark 45 an
Edition Goldgusswalzen M 50
Soreſtw Auskünfte u Prachtkatalog gratis

Edison Gesellschaft m b H

BERI I Südufer

Adolf Gersmann
Marienstrasse 19 Telephon 1367

Nr
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Sonnkag

B R R I I Molkenmarkt G

Fanl Schauseil 8 Co
Bankgesochàäft

Halle a Poststrasse 18
Bitterfeld Dolitzsch Filenhburg

Wir empfeklen uns aur Ausführung aller bau
geschäftlichen Trausaktionen wie

Erößnung von Conto Correnten und provisionus
freien Checkreclinaungen

a Annalbmo verginslicher Pinlagen Heposöten
Beleihung von börsengängigen Effekten und von

FHypotheken

Diskontierung Fingiehung und Domicilierung von
Weckseln

An und Verkauf von Fffekten an deutschen und
auslündischen Börsenplätsen

Vmeeckslung von Coupons ausländischen Noten
u Geldsorten

Aufbewakrung und Verwaltung von Wertpapieren
unter Kontrolle der Auslosungen

Zur Kapitalsanlage halten wir stets ein Lagermärr Wertpapiere vorrätig und sind feder
seit Abgeber von Pfandbriefen unter anderen der

Deutschen Hypothekenbank
Rheinischen Hypothekenbank
Hamburger Hypothekenbank
Gothaer Grundkreditbank
Norddeutschen Grundkreditbank

die wir gum feweiligen Tageshurse prooisionsfrei be
rechaen

Friedmann Weinstock
Bankhaus Leipzigerstr 12

Einlösung von Coupons
An und Verkauf von Wertpapieren

Verzinsung von Bareinlagen
Aufbewahrung und Verwaltung der Wertpapiere

Sohliessfächer in der Stahlkammer

Abteilung für Kuxe Obligationen un

Aktien ohne Börsennotiz

Die beste
Sehnell Dampf Wasehmasehbine

Warke Wasehfrau
patentamilich gesohdfdtrt

e praämiiert mit der goldenen Medablte
wäſcht dämptt desinſtziert gleichzektig liefert in 15 20 Minuken eine

hoch ſaubere Wäſche Proſpeßte gratis Kieſerung auf FProbe

Allein Verkauf

Bartels Beck
Halle a S Leipzigerstr 32D Telephon 2190 W

Ein vorzügliches Gehbäck
von unr garantiert reiner Naturbutter erhalten Sie in der

Konditorei von
Rud Danneberg Leiprigerstr 92

Spezialität ſ Mntzkuchen u Aeptel im Schlafrock

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis

Dittmar s Möhbel F abriſe
S Gegründet 1836 S

Eigene Tischlereien und Tapezierereien Pinfache wie reiche Möbel zu billigen Preisen

ebot antwortet

Sio Geld

kaufen

Eine Postkarte genügt
Wenn Sie an mieh geohreiben und
sich auf die Offerte i dieser aidung
beziehen Werde ich Ihnen umgehen
j eine Probedose meines Haarwuchs
mittels kostenlos und portofrei zu
wenden Schreiben Sie hente da
dieses Angebot an die Leser dieser
Zeitung nicht wiederholt wird

10HN CRAVEN BURLEIGK

e sein 297 e 84

Letzte Verteilung
von Gratis Probedosen
Wer micht heute auf dieses An

versäumt dieetzte Gelegenheit eine Probe

Dose kostenlos und portofrei zu
erhalten Morgen ist es zu spät

Toh nioht von Ihnen daßafür ausgeben um fest
zustellen ob meino Pomade aueh bei
Ihnen einen Neuwuchs oder Nach
wuchs des Haares bewirkt oder dasAusfallen des Haares verhindert ich
biete Ihnen aber die Golegenheit daß
Sie sich ohne Kosten hiervon selbst
überzeugen Wenn sich naoh einem
Versuoh die Pomade als leistungs
fähig erweist können Sie mit gutem
Gewissen ein gröberes Quantum

1 Oktober Seite II

Nerioru 5 erbeten
bbildungen Kostenfret

lch war ſcalnl

Zirſen feer Soſfo
von

Albin Hentze
Halle a S

ist ärztlich empfohlen gegen jede Hantunreinigkeit Skrofeln Pleahren NMit
esser lüthehen JSommersprossen etc
Nur diese Seife gibt dem Gesiohte
Schönheit und Frische und ist daher
beim Rinkauf genau daraut zu gachbten
dass jedes echte Stück Birkenteerseife
die volle Firma trägt Preis à Stilek 509
Wiederverkäufer gesucht

Gebr Buttermileh

Halle a
Kurz u Galanteriewaren

Sämtliche Nebenartikel
Kolowialwarenhandlungen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

Geschäftshaus Landwehrstr 9

Korpulenz
Fettleibigkeit

wird beſeitigt durch d Tonnola Zehrkur
Preisgekrönt m gold Medaillen u Ehren
diplomen Kein ſtarkerLeib keine ſtarken Hüften
mehr ſondern jugendl schlanke eleganteFigur u graziöſe Taille Kein Roeilmittel
ko Goheimmittel ſondern naturgemäße
Hilfe Garant unſchädlich für d Geſund
heit Aerztlich empfohlen Keine Diät keine
Aenderung d Lebensweiſe Vorzügl Wirkung
Paket 50 Mk fr T n Poſtanw od Nachn

D Franz Steiner CoBerlin 63 Königgrätzerstrasse 78

Soweit Vorrat reicht empfehle einen
kleinen Poſten

garantiert unverfälſchten
1903 er Rotwein

zu 48 Pfg per Liter im Faß von
ca 40 Liter und 50 Pfg per Flaſche
einſchließlich Glas in Kiſte von
25 Fl an gegen Nachnahme od Vor
auszahlung Probe frei

Carl Th OehmenCoblenz a Rhein 520

Wo bekommen Sie
für DF 1 Mark V eine
prima Feder

eingeſetzt Nu W
Ad Loch ten 34

Wetker Reparaturen 1 Mk

Kupferne Kessel
in allen Größen und Stärken hält ſtets am

Lager und offeriert billigſt

Adolf Westermann
Kupferſchmiedemeiſter Sohkeuditz

Für Parkett und Linoleum

rBoro BeeDie etBoden

Erhält dem Holz seine natürliehe helle Farboe
Preis per Ko Dose M 50 per Ko Dose M O 90

Sparsamste Bohnermasse denn nur durch ganz dünnes Einlassen
erzielt man vollen Ertolg

Alleinige Fabrikanten
Finster Meisner Lackfabrik München

General Vertreter Th IIoftbauer Spielgartenstrasse 46 Magdeburg

Niederlagen
Geiststrasse Boke Albrechtstr 46 Gebr Raue Kolonialwaren Handlung
Geiststrasse 59 Wilb Höter DrogerieGrosse Steinstrasse 33 Herm Stitz Nacht H Arndt Drogerie
Grosse Ulrichstrasse 6 F A Patz Drogerie
Grosse Ulrichstrasse Sl Paul Evers Inh C Kubnt Drogerie
Königstrasse 14 A Steinbach PDrogerieLeipzigerstrasse 3l1 Ernst Jentzsch Drogerie
Leipzigerstrasse 63 rot Ballin jun Drogerie
Leipzigerstrasse Beke Poststrasse Carl Junge Drogerie
Ludwig Wuchererstrasse 60 Wilh Ender Drogerie
Magdeburgerstrasse 26 2 Meissner Drogerie
Magdoeburgerstr EekelHalverstädterstr Otto Fiedler Engel Drogerie
Richard agnerstrasso 60 Arno Rasch Drogerie
Schmeerstrasse 13 Max Kleinau DrogerieWeidenplan 53 Ecke Friedrichstr Max Thämmler Drogerie

Haarausfall Haarſpalte
Immer immer wieder

greift man zu dem einfachſten unſchädlichſten alt und viel erprobten

e 9 5 aHäusner s Brennesselspiritus
ner Flasche M 75 u M 50 echt mit demWendelsteiner Kircherl Kräftigt den Haarboden reinigt von
Schuppen verhütet den Haarausfall befördert bei täglichem Gebrauche
ungemein das Wachstum der Haare Alpina Seife a 50 Pf
Aipina Milohn a M 50 Zu haben bei M Waltsgott NachfGr Ulrichſtraße 30 Helmbold Co F A Patz A Steinbach

Wilh Höfer Otto Fiedler Herm Stitz Nacht E Jentzsech Alb Sehlüter
Nacht Centraldrog am Hallmarkt E Fischer G Osswald Naent C W Bernàdt

W Ender Kaiſerdroq H Quaritsen Floradrog E Walter Phönirdrog
A Thomas Steinweg 34 Schwanendrog Leipzigerſtr Ecke Poſtſtr häx Rädloer
Drog C Katser O Drog Kuhnt Drog P Evors h W Fadoer Tutſchenthal

Sdelweiss
a aseherei und ieseiagon

plättanstalt im Grossbetrieh

inhaver Ernst Heiniche
W Fernsprecher 1257 Karlstrasse 13

Familienwäſche pro Pfund 14 Pfg

e Elektrische Bleiche 9
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bieten auch wieder in dieser Saison in allen Abteilungen der umfangreichen Warenläger eine überaus vlelseitige und

Besichtigung

ohne Kaufzwang

Damen
ürtel in Stoff u Leder
Schleiten u Jabots
Rüschen Kragen

Lavalliers
Seidene Tücher
Seidene Bänder
Sammetbünder

TülI u Chiffonschleier
Trauerschleier

Pompadours Tüschchen
Haarschmuck

Hutnadeln

O Federhoas

r

Anaben Anzäge

Mäntel u Pelerinen

4 Unterröcke 5
in Seide Wolle und Baumwolle

Tuchröcke von 150 M an
Velourröcke mit Volant und

Languette von 140 M au

Tändel Schürzen
von 30 Pf an

Kleider Schürzen
von 125 M an

Seidene Schürzen
Schwarze Schürzen

Küchen Schürzen

D

Scheuer Schürzen
Korsetts

für Damen und Mädchen
in allen Weiten

Schlafdecken
in Wolle Baumwolle u Seide

Reisedecken

Steppdechken

Bettvorleger Läuferzeuge
Linoleum Teppiche und

Läufer

Felle u Fellvorlagen
Fensterschültzer

Gobelins Sofakissen
Matten

geschmackvolle Auswahl eintacher bis elegantester

Neuheiten für Herbſt und Winter

Kleiderstoffe
für Strasse Gesellschaft und Haus

Erstklassige Fabrikate in Seide Wolle Halbwolle u Baumwolle
Elegante Kostüm u Blusenstoffe in besonders reicher Auswahl

Aparte Besätze
grosse Sortimente Futterstoffe und sämtliche Sohneidereiartikel

Besonders grosse Auswahl

Damen Konfektion
Die sohönsten Paletots Jacketts Abendmäntel fert Kleider Blusen

Kostümröoke Morgenröcke Matinees u dergl
Nur beste Verarbeitung solide Stoffe und tadelloser Sitz

Zesondere Gelegenheitskäufe
Grosse Posten

Kostüme
u Iange Paletots

Grosse Posten

Debergangv Paletots
Wert bis 30 MK

jetzt 15 12 10 und S M

Pelzwaren
Golliers Stolas Kragen Muffen u Garnituren a

Pertige Wäsche jeder Art

Grosse Posten

Lleiderröche
in allen Preislagen

Damenhemden Damenbemden NMachtjacken Nachtjacken
Vorderschluss mit 65 Pf Schulterschlus mit J 35 Köporbarchent 90 Pf Ia Croisé mit Lan J 25

Spitze von an Spitze von Mk A an m Spitze Von an guette von Mk K an
bis zu den allerfeinsten Qualitäten und Fagçons

Frisiermäntel Beinkleider Vntertaillen Korsettsechoner
Kinderwäsche für jedes Alter

Tischwäsche Küchenwäsche Bettwäschie
Herrenwäsche u Krawatten Herren Anzug u Paletotstoffe

um W ohnungswechsel
eGardinen w Vor ange eppiche

in jeder Geschmacksrichtung und besten Fabrikaten

Stores Scheibengardinen waschbare Schlafzimmer Garnituren

Möhelstoffe Portierenstotffe CGongress Rouleaux uncdk Vorhangstoffe

Echt orientalische Teppiche
Spachtel Vitragen

Fenster von 50 M an
Chaiselonguedecken Gestickt Lambrequins
von G00 Mark an von 90 Ptg an

Möbelposamenten Gardinenhalter Portierenhalter

Preise un erreicht billig

Fantasie Tischdecken
von 00 Mark an

Aufmerksamste

Bedienung

4 Leder Handschuhe

und

Stoff Handschuhe
in soliden Qualitäten

Strümpfe
und

Strumpklängen
in allen Grössen

Regenschirme
Echarpes Cachenez

Kinder Hüte
Kinder Mützen

Taschentücher
in allen Arten

I

Mödehen leilb

Jabketts 1 Kragen

e
Trikotagen

für
Damen Herren und Kinder

Hemden Jacken
Beinkleider

sämtliche Grössen und Preislagen

in bekannter Güta

Jagdwesten
Walkjacken

Damenwesten
Kopfshawls

Kapotten
O Strickwolle

Moetall

Beitstellen
Matratzen Keilkissen

fertige Betten

lnletts Bettfedern
Engl Tull und Erbstull

Bettdecken

Piqué u Waffeldecken
Bett

Dekorationen

Sämtliche Waren sind mit billigsten Preisen deutlich versehen hierdurch wird der Einkauf sehr erleichtert und ist jeder auch der Nichtkenner
vor Verteuerung geschützt

a
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